
GreenKit Lift Systeme für Neubauten und zur Modernisierung

ENERGIE EINSPAREN  
DURCH INTELLIGENTE  
SCHACHTENTLÜFTUNG



Über GreenKit

Als Marke der SCHAKO KG steht GreenKit für Lösungen 
zur effizienten Entrauchung, bedarfsoptimierter Lüftung 
von Aufzugs- und Technikschächten sowie zuverlässigen 
Wetterschutzhauben. Seit über zehn Jahren sorgen die 
GreenKit Lösungen für intelligente Energieeinsparung 
sowie für Sicherheit und Wohlbefinden in Immobilien.



 Reduzierung der Energiekosten
	 Zuverlässige	Raucherkennung	und	bedarfsabhängige	Lüftung
 Reduzierung der Wartungszyklen des Aufzugs

	 Verringerung	der	Feuchtigkeit	sowie	kalter	Zugluft
	 Aufwertung	der	Luftqualität
	 Nachhaltigkeit	durch	Senkung	der	CO2-Emissionen

Zur	Entrauchung	sowie	Lüftung	des	Aufzugsschachts	dient	eine	im
Schachtkopf	angebrachte	Außenöffnung,	durch	die	jedoch	kostbare
Energie	verloren	geht.	Über	die	undichten	Aufzugstüren	entweicht	durch
den	 Kamineffekt	 in	 der	 Heizsaison	 aufgewärmte	 Raumluft,	 was	 zu	 einem	
enormen Anstieg der Heizkosten führt.

Anhand	eines	in	die	Außenöffnung	des	Aufzugsschachts	eingebauten
Verschlusselements	unterbinden	die	GreenKit	Systeme	den	kontinuierlichen
Austritt	von	beheizter	oder	klimatisierter	Raumluft.	Im	Notfall	oder	bei
Lüftungsbedarf	öffnet sich das Verschlusselement automatisch.
Das	GreenKit	System	besteht	aus	nur	wenigen	Komponenten,	die	alle
zertifiziert	sind.	Es	ist	mit	jedem	Aufzugstyp	kompatibel	und	kann	in	jedem
Schacht	leicht	installiert	bzw.	nachgerüstet	werden.

FÜR JEDEN SCHACHT DAS PASSENDE SYSTEM 

Egal ob Standardmaße oder Sonderlösungen: Mit dem GreenKit L-AIO können 
alle	baulichen	und	technischen	Anforderungen	abgedeckt	werden.	Das	System	
bietet durch seine vielfältigen Funktionen	flexible	Anpassungsmöglichkeiten.	
Es	ist	für	Gruppenschächte	sowie	Aufzüge	mit	Maschinenraum	geeignet	
und	kann	um	Wind-	und	Regengeber,	Zeitschaltuhr	und	Schlüssenschalter	
erweitert	werden.	Außerdem	ist	ein	Anschluss	an	eine	Brandmeldeanlage	
(BMA)	möglich.	

„MIT SICHERHEIT“ DIE EINFACHSTE 

LÖSUNG, UM KOSTBARE  ENERGIE ZU 

SPAREN UND FÜR WOHLBEFINDEN IN 

JEDEM GEBÄUDE ZU SORGEN!

IHRE VORTEILE

WARUM GreenKit?

	Geprüfte	und	zertifizierte	Technologie

	Rechtsicher	und	patentiert

	Zukunftsweisende	Systeme

 Umfassender Service

 Zusammenarbeit mit führenden Aufzugsbauern

WAS IST GreenKit UND WIE FUNKTIONIERT ES?



ENERGIEEEFFIZIENZ UND SICHERHEIT
Sicherheit	im	Brandfall.	Optimale	Luftqualität	in	der	Kabine.	 
Stoppt Wärmeverluste. Spart Kosten.

Die	EN	81-20	regelt	im	Anhang	E.3	die	Anforderungen	an	die	Lüftung	
von	Fahrkorb,	Schacht	und	Triebwerksräumen	der	Aufzugskabine.	
Insbesondere	hängen	die	Sicherheit	und	das	Wohlbefinden	von	
Personen,	die	den	Aufzug	benutzen,	im	Schacht	arbeiten	oder	im	
Falle	einer	Störung	im	Fahrkorb	bzw.	Schacht	eingeschlossen	sind,	von	
folgenden	Einflüssen	ab:

Umgebungstemperatur des Schachts im Gebäude
Flüchtige	organische	Stoffe,	CO2,	Luftqualität
Frischluftzuführung	im	Schacht
Feuchtigkeit,	Staub,	Rauch
Luftdichtheit	des	Schachtes	und	des	gesamten	Gebäudes

AUFZUGSNORM	EN	81-20

Das	Bundesumweltamt	Deutschland	spricht	beispielsweise	ab	
einer	CO2-Konzentration	von	2000ppm	in	geschlossenen	Räu-
men von einem inakzeptablen Wert. Eine regelmäßige Kontrolle 
der	Luftqualität	um	die	Aufzugskabine	ist	daher	unverzichtbar.

Der	Lift-Status-Transmitter	von	GreenKit	übernimmt	die	
Überwachung	von	Einflussfaktoren	wie	Temperatur,	Luftqualität	
sowie	Bewegung	und	Störfälle	des	Aufzugs	und	übermittelt	im	
Bedarfsfall	ein	Funksignal	zur	Lüftung	an	die	Aufzugssteuerung.	

Zahlreiche Gebäude verzeichnen viel zu hohe Heizkosten.
Grund	dafür	sind	häufig	Wärmeverluste,	die	auf	eine	unge- 
nügende	Entlüftungstechnik	der	Aufzug	sschächte	zu-
rückzu- 
führen sind. So strömt bei Fahrschächten innerhalb 
thermischer	Gebäudehüllen	oftmals	warme	Raumluft	durch	
die Spalten der Auf zugs türen in den Schacht. Zusätzlich 
wird	dies	noch	verstärkt	durch	den	Kamineffekt,	der	dafür	
sorgt,	dass	die	Luft	unkontrolliert	ins	Freie	entweicht.

Eine	kontrollierte	Entlüftung	des	Aufzugsschachtes	
versorgt	den	Schacht	nicht	nur	mit	Frischluft,	sie	führt	im	
Brandfall	auch	zu	einer	gezielten	Abführung	giftiger	Gase.	
In	diesem	Fall	öffnet	sich	die	im	Schachtkopf	vor	der	
Rauchabzugsöffnung	montierte	Jalousieklappe	und	der	
Rauch kann ungehindert abziehen.

Mit	unserer	neuen	Schachtentlüftung	bieten	wir	Ihnen	ein	
Produkt	auf	dem	neuesten	Stand	der	Technik	mit	extrem	
kurzen	Amortisationszeiten.	Die	Schachtent	lüftung	kann	
sowohl	in	einer	Neuanlage	als	auch	im	Zuge	einer	Moderni- 
sierung	oder	Nachrüstung	eingesetzt	werden.	Dabei	setzt	
die intelligente Steuerung zur Entrauchung im Aufzugss-
chacht ganz neue Maßstäbe und punktet mit einfacher 
Handhabung,	kleinsten	Abmessungen	und	einem	dezenten	
Design.

Innovationen	sind	der	Infrarot-Brandmelder	zur	aktiven	
Brandfrüherkennung	sowie	der	optionale	Lift-Sta-
tus-Transmitter, 
der	die	Luftqualität	in	Schacht	und	Kabine	optimiert.	
Selbstverständlich	erfüllen	unsere	Schachtentlüftungskom-
ponenten 
die	gesetzlichen	Anforderungen	des	Brandschutzes	und	
sparen zudem enorm Kosten und Energie.



Ein	Zusammenwirken	zuverlässiger	Komponenten

1  LÜFTUNGSELEMENT	(NRWG)
 

Eindämmung der Energieverluste durch den Verschluss 
der	Öffnung	im	Aufzugsschacht.	 
Lüftet	und	leitet	Rauch	im	Bedarfsfall	ab.

•	Wetterschutzelement	optional	erhältlich
•	 Für	vertikalen	oder	horizontalen	Einbau
• Slide Flap: Flaches NRWG für horizontale Montage  
	 bei	wenig	Platz	im	Schachtkopf	(Schutzraum)

2  SYSTEMSTEUERUNG
  

Empfang	der	Sensordaten	sowie	Steuerung	des	
Lüftungselements.	Anschluss	an	die	Aufzugssteuerung.

• Eigenständige Zentraleinheit mit Temperaturfühler  
	 und	erweiterten	Anschlussmöglichkeiten

3  INFRAROTMELDER
  

Raucherkennung über die gesamte Schachthöhe und 
Weiterleitung des Signals an die Systemsteuerung.

•	Drei	verschiedene	Varianten:	Linearmelder,	 
	 Punktmelder,	Infrarotmelder
•	Wählbar	je	nach	Schachtmaß	und	Anforderungen

4  LIFT	STATUS	TRANSMITTER	(LST-CO2)
  

Kontrolle	der	Luftqualität	sowie	der	Temperatur	direkt	
an	der	Aufzugskabine.	Zusätzliche	Überwachung	
von	Bewegung	oder	Störfällen	des	Aufzugs.	Sendet	
im	Bedarfsfall	ein	Funksignal	zur	Lüftung	an	die	
Systemsteuerung.

•	Temperaturfühler,	CO2-Sensor und  
	 Beschleunigungssensor
• Funkverbindung zur Systemsteuerung
• Anschluss an den Kabinennotruf

5  MANUELLER AUSLÖSETASTER MIT STATUSANZEIGE 

Manuelle	Steuerung	sowie	Auslösung	eines	
Lüftungs-	oder	Entrauchungsbefehls.	Mit	Anzeige	des	
Systemszustands. 

•	 LED	Statusanzeige	je	nach	System	und	Variante: 
	 Lüftung,	Störung,	Feueralarm
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DAS GreenKit SYSTEM



PUNKTMELDERINFRAROTMELDER

Für jeden Schacht die passende Lösung

ZUVERLÄSSIGE RAUCHERKENNUNG

Im	Fall	eines	Brandes	ermöglichen	die	
Punktrauchmelder nach dem Streulicht-
Prinzip eine zuverlässige und schnelle 
Raucherkennung im Aufzugsschacht. 
Die	Punktrauchmelder	werden	mit	
Montagewinkeln	an	der	Schachtwand	
befestigt.	Sie	können	zur	Überwachung	
von	Aufzugsschächten,	Triebwerksräumen	
und/oder Evakuierungsebenen eingesetzt 
werden.	Sie	sind	besonders	geeignet	in	
schwierigen	Einbausituationen	und	für	
niedrige Schächte. 

Das	Rauchmeldesystem	mit	optischem	
Infrarotstrahl SD-L-F1 basiert auf der 
bekannten	und	bewährten	Lift	Beam-Tech-
nologie.	Es	wurde	für	die	Benutzung	im	
Aufzugschacht verbessert und besteht aus 
2	Komponenten:	Einem	Infrarotmelder,	
der	im	Schachtkopf	installiert	wird,	und	
einem	Reflektor.	Zertifiziert	ist	der	SD-L-F1
nach EN 54-12. Im Standard erfasst der 
SD-L-F1	bis	50	Meter	Reichweite	und	in	
der	Erweiterung	sogar	bis	zu	120	Meter.

Beim	Rauchansaugsystem	(RAS)
entnehmen Ansaugrohre über die
gesamte	Schachtlänge	Luftproben.
Diese	werden	von	der	Auswerteeinheit
kontinuierlich	auf	Brandrauch	überwacht.
Das System kann für den Anschluss
an	eine	Brandmeldeanlage	(BMA)
verwendet	und	optional	mit	einer
Notstromversorgung	ausgestattet
werden.

RAUCHANSAUGSYSTEM



Generell	 eignen	 sich	 die	 	 AIO-Systeme	 für	 die	 Schacht- 
entlüftung	bei	kleinen	Personenaufzügen	mit	geringen	tech-
nischen	Anforderungen,	während	die	AIO	Basic	Systeme	kom-
plexe	Aufzugsanlagen	mit	mehreren	Lüftungsöffnungen	bedi-
enen	können.	Die	wirtschaftlichen	Systemvarianten,	die	sich	

durch	 ihre	 jeweiligen	 Brandmelder-Typen	 unterscheiden,	
decken	die	Grundbedürfnisse	an	die	Schachtentlüftung	mit	
optischen	 Rauchmeldern	 oder	 Infrarot-Brandmeldern.	 Bei	
dem	AIO	System	können	die	Brandmelder	modular	eingesetzt	
werden.

Unterschiedliche System-Funktionalitäten der Schachtentlüftung

AIO Basic System AIO System

Schachteigenschaften 

Schachthöhe	(m) bis 100* bis 200

Schachttyp Einzel- und Gruppenschächte

Anlagentyp mit und ohne Maschinenraum

Systemkomponenten

Rauchmelder Optische	Rauchmelder	(bis	36m)
SD-L-F1	(bis	100m)

Optische	Rauchmelder	(bis	32m)
RAS	(bis	200m)
Lift-Beam	(8	bis	200m)

LST-CO2-V3

Anschluss manuelle Taster bis 8 bis 8

Systemstatusanzeige am Taster
Lüftung
Feueralarm
Störung

Lüftung
Feueralarm
Störung

Manuelle Auslösung Lüftung

Max.	Anzahl	NRWG bis zu 2 bis	zu	6	(Federrücklauf)
bis	zu	2	(Gleichstrom)

NRWG-Lüftungsfläche (m2) 0,1	bis	1,2 0,1	bis	1,2

NRWG-Antrieb Federrücklaufmotor Federrücklauf- oder 
Gleichstrommotor

Sicherheit bei Stromausfall
(Öffnung	der	Lüftungskomponente) Federrücklauf Federrücklauf oder Notstromakku

Sicherheit bei Leitungs- und Komponentenstörung Fail-Safe Fail-Safe

Anschlussmöglichkeiten 

Anschluss an die Aufzugsteuerung und 
Brandmeldeanlage

Anschluss an eine Rauchschutzdruckanlage -

Anschluss	Thermostat,	Sirene,	Blitzlicht,	usw.

Konformität  

CE konforme Komponenten

Funktionsnachweis

Art der Zertifizierung VdS-Zulassung	nach	DIN	EN	12101-10,	 
ISO	21927-9

abZ (allgemeine bauaufsichtliche
Zulassung)

All-In-One (AIO) und All-In-One Basic Systeme im Vergleich

FÜR JEDEN SCHACHT
DAS PASSENDE SYSTEM

AIO	Basic	System	und	AIO	System	im	Vergleich

*	Sonderkonfiguration	auf	Anfrage	möglich.



Die	 intelligente	 Steuerung	 zur	Aufzugsschachtbelüftung	und	
-entrauchung	ist	einfach	in	der	Handhabung,	unauffällig	in	der	
Erscheinung und klein dimensioniert. Geeignet ist sie für 
Aufzüge	mit	und	ohne	Maschinenraum	sowie	als	Gruppenan-
lage.	Die	Anlagen	werden	vorzugsweise	im	Schachtkopf	instal-

liert.	Bezogen	auf	das	komplette	D+H	BlueKit	Aufzugsschacht-
entrauchungssystem	 wird	 hier	 ein	 Gesamtpaket	 mit	 kurzer	
Amortisationszeit	 geboten.	 Eine	 nicht	 nur	 funktionelle	 son-
dern auch ökomische Lösung.  

Perfektion	im	Detail

» Fail-Safe System 

» Ansteuerung bei nur einer Klappe mit Federrücklaufmotor 

»	 Ansteuerung	von	zwei	Klappen	über	zusätzliches	 
 Funktionsmodul möglich

» Integriertes Netzteil ohne Notstromversorgung 

»	 Integrierter	Thermostat	für	die	Belüftung	bei	 
	 Überschreitung	der	Temperaturschwelle

»  Einfache Inbetriebnahme durch Anschluss des  

 230V-Steckers

» Programmierung eines 10-minütigen Lüftungszyklus  
 alle 10 Stunden

» Funkanbindung	LST-CO2-V3 

»  Ein-	und	Ausgang	für	den	Anschluss	an	eine	Brand- 
	 meldezentrale	(BMA)	oder	eine	zentrale	Steuerung	 
	 (BMS/GLT)

»  Statusanzeige	über	LEDs	an	RJ45-Anschlüssen 
 und auf der Platine 

»  VdS-Zulassung	nach	ISO	21927-9	und	EN	12101-10	

SYSTEMKOMPONENTEN

Hinweis

230-Volt-Zuleitung für die Steuerungseinheit im Maschinen-
raum	oder	im	Schachtkopf	bauseitig	vorsehen.	

AIO Basic Steuerungseinheit

Rauchmelder



SYSTEMKOMPONENTEN

Die	Zentraleinheit	AIO	zeichnet	sich	durch	ein	kompaktes,	er-
gonomisch geformtes Gehäuse mit hoher Modularität aus. 
Die	AIO	wurde	so	konzipiert,	dass	sie	einfach	und	schnell	mon-

tiert	werden	kann	und	ohne	vorherige	Programmierung	 so-
fort nach dem ersten Anschluss betriebsbereit ist.

Perfektion	im	Detail

» DIP-Schalter ermöglichen die Anpassung an die  

 spezifische Konfiguration des Gebäudes

»	 Integrierter	Thermostat	für	die	Belüftung	bei	 

	 Überschreitung	der	Temperaturschwelle

» Einfache Inbetriebnahme durch Anschluss des  

 230V-Steckers

» Programmierung eines 10-minütigen Lüftungszyklus  

 alle 10 Stunden

» Einfache Verbindung zu anderen Komponenten über  

	 8	RJ45-Stecker	mit	LEDs,	die	über	den	Status	der	 

 Leitungen informieren: Störung und Alarm.

» Ein-	und	Ausgang	für	den	Anschluss	an	eine	Brand- 
	 meldezent	rale	(BMA)	oder	eine	zentrale	Steuerung	 

	 (BMS/GLT)

» Integrierter	Zykluszähler	zur	Überwachung	des	Antriebs

» Zertifiziert nach: EN 12101-10

Hinweis

Die	Zentraleinheit	AIO	ist	für	Aufzüge	mit	oder	ohne	
Maschinenraum	geeignet.	Sie	wird	am	Kopf	des	Aufzugss-
chachtes oder im Maschinenraum installiert. Um die Inbe-
triebnahme	der	AIO	so	einfach	wie	möglich	zu	gestalten,	wird	
diese	vor	dem	Versand	von	D+H	konfiguriert.

AIO Steuerungseinheit

RAS	(Rauchansaugsystem) Lift	BeamRauchmelder





Dachhauben Entlüftungsklappe

Entlüftungskomponenten
Wärmeverluste stoppen und Heizkosten sparen
Die	 üblicherweise	 eingebaute	 Permanentöffnung	 im	
Aufzugs-Schachtkopf	sorgt	zwar	im	Brandfall	für	eine	direkte	
Rauchabführung,	führt	jedoch	auch	dazu,	dass	aus	der	Gebäu-
dehülle	unkontrolliert	warme	Heizungsluft	entweichen	kann.

Die Wahl der richtigen Entlüftungskomponenten ist bei der 
Optimierung	und	Regulierung	der	Lüftung	ein	Kernelement. 
Sie spielen eine maßgebliche Rolle für das Erreichen eines 
wirksamen Energiekonzeptes und tragen somit zur Senkung 
der Betreibungskosten der Immobilie bei.

Entlüftungskomponenten	 wie	 z.B.	 Entlüftungsklappen	 ver-
hindern eine unkontrollierte Abströmung von Wärme und 
Energie	 durch	 Permanentöffnungen.	Die	 eingesetzten	 Klap-
pen	sorgen	für	eine	effektive	Regelung	der	Lüftung	sowie	auch	
für eine sichere Entrauchung. So auch im Falle einer System-
störung	oder	auch	bei	Stromausfall	–	hier	öffnen	sich	die	Klap-
pen	automatisch.	Dafür	muss	die	Funktionalität	des	Systems	
auch	bei	widrigen	Witterungsbedingungen	wie	 z.	 B.	 Sturm,	
Regen,	 Schneefall	 oder	 Extremtemperaturen	 sichergestellt	
werden.	

Die	 Größen	 der	 Rauchabzugsöffnungen	 werden	 durch	 die	
einzelnen Landesbauordnungen geregelt. Als Prüfgrundlage 
steht die DIN EN 12101-2 für natürliche Rauch- und Wärmea-
bzugsgeräte	(NRWG)	zur	Verfügung.	Die	Lage	der	Rauchaus-
trittsöffnungen	muss	so	gewählt	werden,	dass	der	Rauchaus-
tritt	durch	Windeinfluss	nicht	beeinträchtigt	wird.
 
Durch	 die	 intelligente	 Lüftungssteuerung	 werden	 alle	
Anforder	ungen	 an	 die	 Lüftung	 aus	 der	 Aufzugsrichtlinie	 
AR	2014/33/EU	sowie	die	Anforderungen	aus	der	EN	81-20 
erfüllt.	Vor	allem	die	in	Abschnitt	4.7	der	Aufzugsrichtlinie	ge-
forderte	Sicherstellung	der	Kabinenbelüftung	wird	durch	das	
Öffnen	der	Entlüftungsklappe	ins	Freie	gewährleistet.
  
Über	 den	 thermischen	Auftrieb	 im	Aufzugsschacht	wird	 bei	
geöff	neter	 Klappe	 kontinuierlich	 der	 Luftaustausch	 in	 der	
Kabine	sicher	gestellt.	Bei	Gebäuden,	die	energetisch	beson- 
ders	 abgedichtet	 sind,	wird	 empfohlen	 in	der	 Schachtgrube 
eine	 Zuluftöffnung	 mit	 einzu	planen,	 um	 das	 Nachströmen	
von	frischer	Luft	sicherzustellen.

ENTLÜFTUNGSKOMPONENTEN



Raumsparende Schiebeklappe „Slide Flap“

Vorteile

» U-Wert	1,82	W(m²*K)	ermittelt	nach	EN	ISO	12567-2

» Aufputzmontage	für	Bestandsöffnung

» Die	geringe	Aufbauhöhe	von	40	mm	des	Rahmens		 	
	 ermöglicht	Montagen	bei	wenig	Platz	im	Schachtkopf

» Luftdicht

» Geräuscharmer Antrieb

Leistungsprofil

» 	Einsatz:	Wenn	die	bestehende	Öffnung	nicht	größer 
als	der	erforderliche	Entrauchungsquerschnitt	ist

» Anpassbar	an	viele	Lüftungsöffnungen

» Montagehaken	zur	einfachen	und	flexiblen 
 Montage

Technische Angaben

» Vormontierter	und	verkabelter	Kettenantrieb	zur	Öffnung		
 des Schiebepaneels

» Rahmen aus Aluminium und Paneel aus verzinktem   
 Stahlblech

Montage

» Befestigung	in	die	Schachtwand	oder	-decke	mit	Hilfe 
 des Einbaurahmens

» Eckenmontage dank den vorhandenen Montagehaken   
 möglich

Das	 Verschlusselement	 zur	 horizontalen	 oder	 vertikalen	 Auf-
putzmontage	birgt	 in	seinem	Rahmen	ein	bewegliches	Schie-
bepaneel,	 welches	 motorisch	 betrieben	 wird.	 Durch	 dieses	
patentierte	System	wurde	die	Aufbauhöhe	auf	ein	Minimum	
reduziert. 

Die	Slide	Flap	ist	dadurch	ideal	in	Bestandsgebäuden	einsetz-
bar,	da	sie	nicht	zu	tief	in	den	Schacht	hineinragt	und	den	frei-
en	Querschnitt	der	bestehenden	Öffnung	nicht	weiter	verrin-
gert.

ENTLÜFTUNGSKOMPONENTEN



Raumsparende Schiebeklappe Slide Flap mit U-Wert
Ausführungen und Abmessungen

Slide Flap*

Artikelname Slide Flap 410 Slide Flap 760 Slide Flap 1160

Lüftungsöffnung	(mm)	BxH 410x300 760x350 1160x350

Netto Lüftungsfläche (m2) 0,12 0,26 0,40

Empfohlener Montagebereich 
inkl.	Montagehaken	(mm)	B1xH1 550x817,5 900x1077,5 1300x1458

Rahmenabmessungen	(mm)	B2xH2 480x790	 830x790 1230x1430

Motorabmessung	(mm)	B3xH3 409x27,5 409x27,5 504x27,5

Anzahl Montagehaken 4 6 10

Gewicht	(kg) 7,11 13,90 27,68

U-Wert	(W(m²*K)) 1,82 1,82 1,82

B Betondecke/-wand

H

Rohbauöffnung

H1

B1

35

40

A
A

Schnitt A-A

H2

B2

H3

B3

    

 
 

* 	Weitere	Größen	auf	Anfrage	möglich

Thermisch isoliert



Jalousieklappe JK-180 

Natürliches	Rauch-	und	Wärmeableitungsgerät	 (NRWG)	zum	
flächenbündigen	Verschluss	der	Permanentöffnung	im	Schacht-
kopf	 zur	 horizontalen	 und	 vertikalen	 Montage	 in	 die	
Schachtdecke.	 Die	 Jalousieklappe	 ist	 mit	 einem	 Federrück-
laufmotor	 ausgestattet	 und	 öffnet	 somit	 automatisch	 bei	
Stromausfall.

Alternativ	 ist	 die	 Jalousieklappe	mit	 einem	geräuscharmen 
Gleichstrommotor	 erhältlich	 (Ref.JK-180-dB	 -	 zusätzliche	Not- 
stromakkumulatoren	 für	 die	 AIO-Zentraleinheit	 sind	 vor-
zusehen).

Vorteile

»    Flächenbündiger Einbau möglich

» 			Luftdicht

» 			Federrücklaufmotor,	Betrieb	ohne	Akkus	möglich

» 			Mit	Wetterschutzgitter	oder	Dachhaube	kombinierbar

» 			Systemgeprüft	nach	DIN	EN	12101-2

» 		Zugelassen	nach	VdS	2895

Leistungsprofil

» 		Ideale	Schnittstelle	für	Anschluss	an	den	Lüftungskanal	zur	
Gebäudehülle

»    Federrücklauf oder Gleichstrommotor

Technische Angaben

» 		Strömungsgünstige	und	verwindungssteife	Lamellen 
aus Aluminium

»   Dichtungen aus Spezialgummi

» 		Profiliertes	Montageblech	verzinkt	1,5	mm,	formstabil

» 		Fail-Safe-Funktion	durch	Ferderrücklauf	im	Motor 
bei Stromausfall

Hinweis

» 		Wetterschutz	bauseitig	vorsehen

ENTLÜFTUNGSKOMPONENTEN



Weitere Größen auf Anfrage erhältlich 
*Es	ist	unter	Umständen	nach	Einbaulage	erforderlich,	eine	Wartung	der	Öffnungsvorrichtung	vom	Dach	aus	auszuführen.	 
Wir	weisen	vorsorglich	darauf	hin,	dass	für	Erreichbarkeit	und	Wartung	die	entsprechenden	Unfallverhütungsvorschriften	zu	beachten	sind.
**	Bei	den	minimal	Rohbaumaßen	ist	für	die	Wartung	oder	den	Austausch	des	Motors	der	Ausbau	der	Klappe	erforderlich.
***Diese Größen sind nicht mit db-Motor verfügbar.

JK-180 / JK-180-db (mit db-Motor)

Artikelname nach Rohbau-
öffnung (mm) B1 x H1 590 x 450 700 x 450 760 x 620 930 x 790 1090 x 950 1260 x 1120 1430 x 1290

Netto Lüftungsfläche (m2) 0,10 0,13 0,23 0,41 0,62 0,90 1,22

Lüftungsöffnung	(mm)	B	x	H 360 × 360 470	×	360 530 × 530 700 x 700 860 x 860 1030 x 1030
***

1200 x 1200
***

JK-180:	Minimale
Rohbauöffnung	(mm)
B1	x	H1**

530 x 450 640	x	450 700 x 620 870 x 790 1030 x 950 1200 x 1120 1370 x 1290

JK-180-db:	Minimale
Rohbauöffnung	(mm)
B1	x	H1**

500 x 450 610	x	450 670 x 620 840 x 790 1000 x 950 - -

Montageblech	(mm)	B2	x	H2 740 x 600 850	x	600 910 x 770 1080 x 940 1240 x 1100 1410 x 1270 1580 x 1440

Bautiefe	(mm)	der
Jalousieklappe 180 180 180 180 180 180 180

Jalousieklappe JK-180
Ausführungen und Abmessungen
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Einbau vom Dach

Einbau vom Schacht



Wetterschutzgitter ALAS 
Das	 Wetter-	 und	 Vogelschutzgitter	 ALAS,	 welches	 vom	
Schacht	aus	installiert	werden	kann,	sorgt	fassadenseitig	für	
den	notwendigen	Wetterschutz.

Technische	Angaben:	Wetterschutzgitter

» 	Abluftgitter	mit	feststehenden,	regenabweisenden	
Lamellen

» 	Integriertes	Vogelschutzgitter

»  Lamellen: Stahlblech verzinkt

» 		Maschendrahtgitter:	Stahl	verzinkt

ENTLÜFTUNGSKOMPONENTEN
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ALAS* = Wetterschutzgitter inkl. Befestigungslaschen 

Außenmaße B2xH2 590x450 700x450 760x620 930x790 1090x950 1260x1120 1430x1290 
Lüftungsöffnung (mm) BxH 360x360 470x360 530x530 700x700 860x860 1030x1030 1200x1200 

Netto Lüftungsfläche (m2) 0,10 0,13 0,23 0,38  0,56 0,77 1,03 
Rohbauöffnung (mm) B1xH1 590x450 700x450 760x620 930x790 1090x950 1260x1120 1430x1290 

Artikelnummer ALAS  31.619.00 31.619.02 31.619.04 31.619.06 31.619.08 31.619.10 31.619.12 
*Blendrahmenbohrung auf Anfrage möglich. 

ALAS 
Wetterschutzgitter 
Vertikal-Einbau (Fassade) 
Datum: 01/01/2022 

Wetterschutzgitter ALAS 
Ausführungen und Abmessungen

Weitere Größen auf Anfrage erhältlich
*Blendrahmen	auf	Anfrage	möglich

ALAS*

Artikelname nach 
Lüftungsöffnung (mm) B x H 360 x 360 470 × 360 530 x 530 700x700 860 x 860 1030 x 1030 1200 x 1200

Netto Lüftungsfläche (m2) 0,10 0,13 0,23 0,38 0,56 0,77 1,03

Rohbauöffnung	(mm)	B1x H1 590 x 450 700	x	450 760 x 620 930 x 790 1090 x 950 1260 x 1120 1430 x 1290

Bautiefe	Wetterschutzgitter	
(mm) 73 73 73 73 73 73 73

Mindestwandstärke	(mm) 260 260 260 260 260 260 260



Jalousieklappe JK-190 für bestehende Öffnungen

Vorteile

» Aufputzmontage	für	Bestandsöffnung

» Luftdicht

» 	Federrücklaufmotor,	Betrieb	ohne	Akkus	möglich

» 	Systemgeprüft	nach	DIN	EN	12101-2

» 	Zugelassen	nach	VdS	2895

Leistungsprofil

» 	Einsatz:	Wenn	die	bestehende	Öffnung	nicht	größer 
als	der	erforderliche	Entrauchungsquerschnitt	ist

» Anpassbar an	viele	Lüftungsöffnungen

Technische Angaben

» Strömungsgünstige	und	verwindungssteife	Lamellen 
 aus Aluminium

»  Dichtungen aus Spezialgummi

» Profiliertes	Montageblech	verzinkt	1,5 mm,	formstabil

» Fail-Safe-Funktion	durch	Ferderrücklauf	im	Motor 
 bei Stromausfall

» Tieferes	Gehäuse	ermöglicht	größere	Lüftungsfläche		 	
	 (Freigängigkeit	der	Lamellen	und	erhöhten	Luftstrom		 	
	 zwischen	den	Lamellen)

Montage

» Zur	sicheren	Befestigung	darauf	achten,	dass	die		 	
	 Lüftungsöffnung	(BxH)	der	Jalousieklappe	Minimum		 	
	 30 mm	größer	als	die	bestehende	Rohbauöffnung	ist

» 	Befestigung	in	die	Schachtwand	oder	-decke	mit	Hilfe 
des Einbaurahmens

» Eckenmontage	durch	spezielle	Einbauwinkel	möglich 
	 (als	Zubehör	erhältlich	-	siehe	S.	28)

Natürliches	Rauch-	und	Wärmeableitungsgerät	 (NRWG)	zum	
Verschluss	 von	 Permanentöffnungen	 im	 Schachtkopf	 von	
Bestandsimmobilien	–	Horizontal-	oder	Vertikalmontage	im	
Aufputz.	Die	Jalousieklappe	ist	mit	einem	Federrücklaufmotor	
ausgestattet	und	öffnet	somit	automatisch	bei	Stromausfall.	

Alternativ	 ist	 die	 Jalousieklappe	 mit	 einem	 geräuscharmen	
Gleichstrommotor	erhältlich	(Ref.JK-190-dB	-	zusätzliche	Not-
stromakkumulatoren	 für	 die	 AIO-Zentraleinheit	 sind	 vor-
zusehen).

ENTLÜFTUNGSKOMPONENTEN



Jalousieklappe JK-190 für bestehende Öffnungen
Ausführungen und Abmessungen

* 	Gängige	Standardabmessungen	grau	markiert
**Abmessungen über 1000 mm nicht mit db-Motor verfügbar

JK-190* | Freier Querschnit (m2)

Lüftungsöffnung (mm) HxB 360 470 530 700 860 1030** 1200**

360 0,10 0,13 0,15 0,20 0,25 0,30 0,35

530 0,16 - 0,23 0,30 0,37 0,45 0,52

700 0,21 - 0,31 0,41 0,50 0,60 0,70

860 0,26 - 0,38 0,51 0,62 0,75 0,87

1030** 0,31 - 0,46 0,61 0,75 0,90 1,04

1200** 0,37 - 0,54 0,71 0,87 1,05 1,22

Bautiefe	(mm)	der	Jalousieklappe 190 190 190 190 190 190 190
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Einbauwinkel für die Jalousieklappe JK-190
Zubehör	zur	horizontalen	Montage	der	Jalousieklappe	JK-190	in	einer	Ecke

Eckenansicht Schachtkopf

Leistungsprofil

» Jalousieklappe	JK-190	inkl.	Einbauwinkel

» 	Lösung	für	die	Eckenmontage	in	der	Schachtdecke, 
wenn	die	Öffnung	sich	in	der	Ecke	befindet	und	nicht	
ausreichend	Raum	für	eine	konventionelle	Bohrung	
vorhanden ist

» Flexible	Montage	je	nach	Zugänglichkeit	der 
	 Rohbauöffnung

Montage

» Befestigung	des	Winkelträgers	1	an	die 
	 Jalousieklappe	dank	der	mitgelieferten	Muttern

» 	Platzierung	der	Jalousieklappe	inkl.	Winkelträger	1 
vor	die	Öffnung	und	Verdübeln	in	die	Schachtdecke

» Anbringen der Winkelhalterungen 2 durch festes   
	 Anschieben	und	Verdübeln	in	die	Schachtwände		 	
	 zwischen	den	Lamellen)

2

1

2

1 2

Eckenansicht Schachtkopf

ENTLÜFTUNGSKOMPONENTEN



Einbauwinkel für die Jalousieklappe JK-190
Ausführungen	und	Abmessungen	mit	Einbauwinkeln
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IHRE ANSPRECHPARTNER

SCHAKO s.à.r.l.
165, rue des Pommiers, 
L-2343 Luxembourg
Luxembourg

T	+352	403	157	1
E info@schako.lu
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